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Abstract:

Fcstuca illyrica Markgr.-Darincnl). from  Dinaric area in relation to Fcstuca psaulovina, Fcstuca illyrica I rom D inaric area 
were m orphologically compared w ith F. psaulovina Crom I’annonian area (St. Pölten, Austria).

Einleitung

Aufgrund des in Duvanjsko pol je (Bosnien) gesammelten Materials wurde von 
M AR KG RAF-D AN NEN BER G  (in: RI ITER-STU DN IC KA, 1972) eine neue Art, Fcstuca illyrica, 
beschrieben, die mit der schon von früher bekannten Art F. psciulovinn verwandt ist. Später wurde 
(M AR KG R AF-D AN N EN BER G , 1980) dieser Name F. illyrica auf alle Populationen des 
i I ly risch-ad r i; 11 ¡sehe n Raumes ausgewcilcl, die bis zu dieser Zeit als F. psetulovina bezeichnet wurden. 
Eine solche Meinung akzeptiert auch P IG NATPI (1982), der für das Grenzgebiet Italia - Jugoslavija nur 
die Art F. illyrica an führt.
/•'. psaulovina wurde aus dem Westrand Pannoniens (St. Pölten, Niedcröslerreich) beschrieben 
(IIA C K E L  in W IESBADR 1880), aber sic ist im allgemeinen in verschiedenen Typen schwach halophilcr 
Rasenvegetalion Pannoniens verbreitet (SOG, 1973). Im adrialischcn Raum sind wegen der Mccresnähe 
Rasen und Wiesen auch mehr oder weniger salzig, und deswegen stellen wir uns die Frage, ob im 
adriatischen Rahmen nur F. illyrica wächst oder doch-auch F. psaulovina vorkommt. Diese Frage wird 
mit vollen Recht gestellt, weil F. illyrica von Duvanjsko pol je beschrieben wurde, die von der adrialischcn 
Küste bedeutend entfernt und isoliert ist.

Material und M ethode

Deshalb wurde schon in einer Vorarbeit ein reichliches Ilcrbarmalcrial aus dem Kroatischen Küstcnlande 
und später auch aus Duvanjsko polje (PAVLETIC , 1989) einer morphometrischen Analyse unterzogen, 
ebenso auch das zur Verfügung stehende Material von F. psaulovina aus dem pannonischcn Raum 
(I lb Z A ). Die Ergebnisse dieser Analyse wurden mit den Daten von M AR KG R AF-D AN N EN BER G  
(1980) verglichen. Ilcrbarmalcrial von F. valcsiaca Schleicher ex Gaudin wurde auch derselben Analyse 
unterworfen, weil diese Art regelmässig mit F. psaulovina im pannonischcn und mit F. illyrica im 
illyrischen (dinarischen) Raum vorkomml. Überdies ist die Unterscheidung der drei Arten im Gelände 
wegen völlig identischer ökologischer Bedingungen und gleichem Aussehen sehr schwierig. Sonst ist F. 
valcsiaca eine weit verbreitete curasialische Slcppcnpflanzc.
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Ergebnisse

Die erwähnte Analyse zeigt, dass die Zahl von Sclcrenchymbündcln in Blättern für die Unterscheidung 
von F. pseiulovina und F. illyrica nicht ein verlässliches Zeichen ist, aber dieses Merkmal ist für F. 
valesiaca ein gutes Kennzeichen. Nämlich F. valesiaca hat immer drei dieser Sclercnchymhündel, während 
F.pseudovina undF. illyrica beide fünf Bündeln haben, mit der Möglichkeit noch zwei für TZ illyrica, wie es 
nur bei dem Material von Duvanjsko pol je festgcstcllt wurde (Tab. 1. Abb. 1).
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Tn belle 1.

Diagnose
S lcngclhöhc(cm ) Ltla tlbrc itc(in in) S clcrencliym bündcl(N r) Ä hrchcn(m in ) D cckspclzc(m in)

F. valesiaca 2 5 -4 0 0.3-0.5 3 6.0-6.7 3.4-4.0
F. pseiulovina 2 0 -3 6 0.3-0.6 5 4.7-6.0 2.Ö-3.4
F. illy rica  13-20 
Analyse. (M itte lw erte )

0.3-0.6 5(+2) 6.5-7.8 3.S-4.6

F.valcsiaca 
Di iv. pol je

2 5 -3 5 0.5 3 5.7 4

F. valesiaca 
Karlobag

10.5-24 0.55 3 6 4

F. illyrica 
Duv. poje

13-38 0.48 5(+2) 5.2 4.2

F. illyrica 
Ostarijc

12-24 0.6 5 6 4

F. pseiulovina 
Anstria

13-20 0.58 5 3.7 2.7

Zur Unterscheidung vom F. pscudavina und F. illyrica führt M A R KG R AF-D AN N EN BER G  (1980) in 
ihrer Diagnose die Länge von Ährchen und Dcckspclzc (palca inferior) an, die für F. pseiulovina im 
Verhältnis zu F. illyrica bedeutend kürzer ist. M it den angegebenen Daten stimmen die Ergebnisse meiner 
Analyse überein (Tab. 1. Abb. 1) und bestätigen die Stellung von M AR KG R AF-D AN N EN BER G , dass im 
dinarisch-adriatischen Raum nur F. illyrica vorkommt.
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in ihrer Diagnose führt M AR KG R AF-D AN N EN BER G  auch die Höhe von Pflanzen an, wie auch einige 
andere Merkmale. In solchem Sinne wurde auch die morphometrische Analyse durchgeführt, aber die 
Daten weisen eine grosse Variabilität und Überlappung auf, sodass diese Merkmale im taxonomischcn 
Sinne zur Unterscheidung der drei Arten wertlos sind.

Illyrische Einstrahlungen im ostalpin-dinarischcn Raum
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Diskussion  und Sch lussfo lgerungen

Zusammenfassend kann man sagen, dass in dem dinarischcn Raum nur F. illyrica vertreten ist und 
deswegen der Name der weitverbreiteten Pflanzengcscllschaft dieses Gebietes "FESTUCETUM 
PSEUDOVINAE-VALESIACAE Ilo rva l" in "FESTUCETUM ILLYRICAE-VALESIACAE" geändert 
werden sollte.
Da F.pseudovina und F. illyrica in der anatomischen Struktur mit Rücksicht auf Anordnung und Zahl der 
Sclcrcnchymbündcl der Blätter eine auffallende Ähnlichkeit zeigen und da das Blalisclcrcnchym für die 
Taxonomie der Gattung Fcsluca eine hervorragende Rolle spielt (M AR KG R AF-D AN N EN BER G , 
1980; P IG N ATTI, 1982), können wir voraussclzcn, dass diese zwei Arten mit einander verwandt sind und 
dass ihre Differenziation in jüngerer Zeit erfolgte und zu einer pannonisch-illyrischcn, bzw. 
pannonisch-mcditcrrancn Disjunktion führte. Im  übrigen ist eine derartige Disjunktion auch für die 
Disjunktion zahlreicher anderer Taxa sehr wichtig, zum Beispiel: Aster pannonicus -A. Iripolium, Iris 
pitmila I. adrialica, PuccineHia limosa -P. festuciformis, Salsola ruthenica S. kali, Sternbergia 
cnlcliicißora - S. dalmalica itsw.

Z u sam m enfassung

Aufgrund der morphometrischen Analyse wurde fcstgcstclll, dass im dinarischcn (illyrischen) Raum nur 
Fcstuca illyrica vertreten ist. Deswegen sollte der Name der weitverbreiteten Pflanzengcscllschaft dieses 
Gebietes "FESTUCETUM PSEUDOVINAE- VALESIACAE" in "FESTUCETUM 
11.LYRICAE-VALESIACAE" geändert werden. F. illyrica und F. psettdovina sind miteinander verwandt 
und ihre Differenziation in pannonisch-illyrischc, bzw. pannonisch-mcditerrane Disjunction wird 
angenommen.

AN). 2. Ä lirc lien  a) P. illy rica  (l')iiv. pol je), I)) I7. pscudovina (Austria)
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Sadrzaj

Morlbmclrijska analiza matcrijala iz dinarskog prorueja, oznaccnog kao Festuca pseudovina (H bZA) 
pokazuje da u dinarskom podrueju dolazi samo F. illyrica dok je F. pseudovina veza na za panonsko 
podrueje. Obadvijc vrstc su usko srodnc, a njihova sc difcrcncijacija ocituje u panonsko-jadranskoj 
(ilirskoj) disjunkeiji. S tim u skladu Siroko rasprostranjenu paSnjacku zajednieu u dinarskom podrueju 
"FESTUCETUM PSEUDOVINAE-VALESIACAE" treba oznacavali kao "FESTUCETUM 
ILLYR1CAE-VALESIACA E.
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